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(54) Vorrichtung zum Zuziehen einer geöffneten Klappe oder Tür eines Fahrzeugs an die 
Karosserie

(57) Bei einer Vorrichtung zum Zuziehen einer ge-
öffneten Klappe (10) oder Tür an die Karosserie (11) ei-
nes Fahrzeugs gibt es außer dem Schloss auch noch
eine motorisch angetriebene Zuziehhilfe und einen Sen-
sor, der den Motor in einer bestimmten Position der Klap-
pe einschaltet und abschaltet. Zwecks zuverlässiger
Ausbildung der Vorrichtung wird vorgeschlagen, die Zu-
ziehhilfe als eine vom Schloss unabhängige Zuziehein-
richtung auszubilden, die aus einem passiven Teil (12)
und einem aktiven Teil (50) besteht. Der eine Teil (50)
sitzt an der Klappe (10) und der andere (12) an der Ka-
rosserie (11). Der aktive Teil (50) der Zuzieheinrichtung
besteht aus einem motorisch beweglichen Hebelpaar
(50), dessen einer Hebel (27) einen Haken (26) aufweist.
Der passive Teil (12) der Zuzieheinrichtung besteht aus
einem ortsfesten Steg (12). Vom Motor (15) der Vorrich-
tung wird der Haken (26) gegenüber dem Steg (12) so-
wohl zwischen einer Eingriffslage und einer Freigabela-
ge als auch zwischen einer Tiefstellung und einer Hoch-
stellung verstellt. Dadurch wird eine Zuziehbewegung
der Klappe (10) an die Karosserie (11) des Fahrzeugs
erreicht, (Fig. 1).
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